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Oktober 2026 

Guten Tag, 

der Bundesfinanzhof entschied, dass die im Jahr 2022 an Arbeitnehmer ausgezahlte Energiepreispau- 
schale als steuerpflichtiger Arbeitslohn behandelt werden durfte und dass diese einkommensabhängige 
Besteuerung verfassungsgemäß ist. 

Die Übertragung von Immobilien auf den Ehegatten im Rahmen einer Scheidungsfolgenvereinbarung 
kann ein steuerpflichtiges privates Veräußerungsgeschäft darstellen. Entscheidend ist, ob die Übertragung 
gegen den Verzicht auf vermögensrechtliche Ansprüche erfolgt. 

Wer eine kürzere tatsächliche Nutzungsdauer eines Gebäudes geltend machen möchte, muss diese nach- 
vollziehbar nachweisen. Laut Finanzgericht München kann dabei auch ein auf der Immobilienwertermitt- 
lungsverordnung (ImmoWertV) basierendes Verkehrswertgutachten ausreichend sein. 

Die Trennung von über 20 Jahre verbundenen Doppelhaushälften kann zur Entstehung einer "neuen 
Wohnung" im Sinne des § 7b EStG führen. In einem solchen Fall kommt die Sonderabschreibung für 
Mietwohnungsneubau in Betracht. 

Haben Sie Fragen zu den Artikeln dieser Ausgabe der Monatsinformation oder zu anderen Themen? 
Bitte sprechen Sie uns an. 

Wir beraten Sie gerne. 

Mit freundlichen Grüßen 
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Für Einkommensteuerpflichtige

Bundesfinanzhof bestätigt Besteuerung  
der Energiepreispauschale bei Arbeitnehmern

Im Streitfall erzielte der unbeschränkt einkommensteuerpflichtige Kläger im Streit-

jahr 2022 ganzjährig Einkünfte aus nichtselbstständiger Arbeit. Von seinem Arbeit-

IGDGT�GTJKGNV�GT�FKG�'PGTIKGRTGKURCWUEJCNG�KP�*ÒJG�XQP����|'WTQ�CWUIG\CJNV��FKG�KP�

der Lohnsteuerbescheinigung als Bestandteil des Brutto-Arbeitslohns ausgewiesen 

wurde. Im Rahmen der Einkommensteuerveranlagung berücksichtigte das beklagte 

Finanzamt die Energiepreispauschale als steuerpflichtigen Arbeitslohn. Die hierge-

gen nach erfolglosem Einspruchsverfahren erhobene Klage wies das Finanzgericht 

/ØPUVGT�CNU�WPDGITØPFGV�CD��/KV�UGKPGT�4GXKUKQP�TØIV�FGT�-NÀIGT���|����'5V)�XGTUVQ-

ße sowohl gegen formelles als auch gegen materielles Verfassungsrecht.

Die Richter des Bundesfinanzhofs bestätigten jedoch die Besteuerung. Das Finanz-

amt habe die dem Kläger von seinem Arbeitgeber ausgezahlte Energiepreispauscha-

le bei der Einkommensteuerfestsetzung zutreffend als steuerpflichtige Einnahme 

angesetzt. Dies sei weder einfachgesetzlich noch verfassungsrechtlich zu beanstan-

FGP�
#\��8+�4��������

Hinweis

'KPURTØEJG�XQP�#TDGKVPGJOGTP��FKG�OKV�$NKEM�CWH�FKGUGU�/WUVGTXGTHCJTGP�

TWJVGP��YGTFGP�FKG�(KPCP\ÀOVGT�PWP�XQTCWUUKEJVNKEJ�\WTØEMYGKUGP��(ØT�4GPV-

PGT��FGTGP�'PGTIKGRTGKURCWUEJCNG�CNU�UQPUVKIG�'KPMØPHVG�DGUVGWGTV�YWTFG��KUV�

DGKO�$WPFGUHKPCP\JQH�FGT\GKV�PQEJ�GKP�8GTHCJTGP�CPJÀPIKI�
#\��:�4���������

entsprechende Einsprüche können weiterhin ruhen.
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Immobilienübertragung im Zuge einer Scheidung  
kann steuerpflichtig sein

Im Streitfall übertrug der Kläger seine hälftigen Miteigentumsanteile an den Im-

OQDKNKGP�CWH�UGKPG�FCOCNKIG�'JGHTCW��+O�)GIGP\WI�XGT\KEJVGVGP�FKG�'JGICVVGP�W��

anderem auf weitergehende Ansprüche aus dem Zugewinnausgleich sowie auf 

Unterhaltsansprüche. Die Vereinbarung wurde im Hinblick auf die bereits konkret 

anstehende Scheidung getroffen.

Nach Auffassung des Finanzgerichts Münster lag darin ein entgeltlicher Vorgang 


#\����-��������'���&KG�¸DGTVTCIWPI�FGT�+OOQDKNKGP�GTHQNIVG�CNU�)GIGPNGKUVWPI�HØT�

den Verzicht der Ehefrau auf ihre vermögensrechtlichen Ansprüche. Damit lag ein 

RTKXCVGU�8GTÀW»GTWPIUIGUEJÀHV�XQT��'VYCU�CPFGTGU�MCPP�IGNVGP��YGPP�FKG�'JGICVVGP�

DGTGKVU�YÀJTGPF�FGT�'JG�KP�GKPGO�'JGXGTVTCI�XGTGKPDCTGP��FCUU�FGT�MØPHVKIG�<W-

IGYKPPCWUINGKEJ�FWTEJ�FKG�¸DGTVTCIWPI�GKPGU�DGUVKOOVGP�8GTOÒIGPUIGIGPUVCPFU�

erfolgen soll. Dann ist die Zugewinnausgleichsforderung des anspruchsberechtigten 

'JGICVVGP�QTKIKPÀT�PKEJV�CWH�)GNF�IGTKEJVGV��'PVUEJGKFGPF�KUV�NCWV�#WHHCUUWPI�FGU�

)GTKEJVU��FCUU�MGKPG�YGTVOÀ»KIG�#PTGEJPWPI�CWH�FGP�<WIGYKPPCWUINGKEJ�GTHQNIV��

UQPFGTP�GKP�DGUVKOOVGT�)GIGPUVCPF�WPCDJÀPIKI�XQP�UGKPGO�9GTV�CNU�<WIGYKPP-

CWUINGKEJ�IGUEJWNFGV�YKTF��+P�FKGUGO�(CNN�MCPP�FKG�¸DGTVTCIWPI�WPGPVIGNVNKEJ�GTHQN-

gen. Das Finanzgericht hat die Revision zum Bundesfinanzhof zugelassen.

Hinweis

'KP�UVGWGTRHNKEJVKIGU�RTKXCVGU�8GTÀW»GTWPIUIGUEJÀHV�MQOOV�KP�$GVTCEJV��

YGPP�\YKUEJGP�#PUEJCHHWPI�WPF�¸DGTVTCIWPI�PKEJV�OGJT�CNU�\GJP�,CJTG�NKG-

IGP�WPF�MGKPG�IGUGV\NKEJG�#WUPCJOG��KPUDGUQPFGTG�YGIGP�GKPGT�DGIØPUVKI-

VGP�'KIGPPWV\WPI��ITGKHV��&GT�ØDGTPGJOGPFG�'JGICVVG�GTYKTDV�FKG�#PVGKNG�

KP�FKGUGO�(CNN�GPVIGNVNKEJ��HØT�KJP�DGIKPPV�GKPG�PGWG�<GJPLCJTGUHTKUV��9GT�KO�

4CJOGP�GKPGT�6TGPPWPI�+OOQDKNKGP�ØDGTVTÀIV��UQNNVG�FKG�UVGWGTNKEJGP�(QNIGP�

vor Unterzeichnung der Vereinbarung prüfen lassen.
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Kürzere Nutzungsdauer:  
Auch Verkehrswertgutachten kann als Nachweis genügen

'KPG�)TWPFUVØEMUGKIGPVØOGTKP�JCVVG�HØT�GKPG�XGTOKGVGVG�$GVTKGDUJCNNG�GKPG�MØT\G-

TG�VCVUÀEJNKEJG�0WV\WPIUFCWGT�XQP����,CJTGP�IGNVGPF�IGOCEJV�WPF�FCFWTEJ�GKPG�

FGWVNKEJ�JÒJGTG�#DUGV\WPI�HØT�#DPWV\WPI�
#H#��DGIGJTV��&CU�(KPCP\COV�GTMCPPVG�

dies nicht an und verwies auf die gesetzlich typisierte Nutzungsdauer.

&CU�(KPCP\IGTKEJV�/ØPEJGP�ICD�FGT�-NCIG�LGFQEJ�UVCVV��0CEJ�#WHHCUUWPI�FGU�)G-

richts kann der Steuerpflichtige grundsätzlich jede geeignete sachverständige Me-

thode zum Nachweis einer kürzeren tatsächlichen Nutzungsdauer verwenden. Ein 

CWH�FGT�+OOQDKNKGPYGTVGTOKVVNWPIUXGTQTFPWPI�
+OOQ9GTV8��DCUKGTGPFGU�)WVCEJVGP�

UGK�PKEJV�CNNGKP�FGUJCND�WPIGGKIPGV��YGKN�GU�KO�4CJOGP�GKPGT�8GTMGJTUYGTVGTOKVV-

NWPI�GTUVGNNV�YWTFG��'PVUEJGKFGPF�UGK�XKGNOGJT��FCUU�UKEJ�FCU�)WVCEJVGP�PCEJXQNN-

\KGJDCT�OKV�FGP�KPFKXKFWGNNGP�8GTJÀNVPKUUGP�FGU�)GDÀWFGU�CWUGKPCPFGTUGV\V�
#\����-�

���������

Hinweis

&GT�$WPFGUHKPCP\JQH�JCVVG�DGTGKVU������GPVUEJKGFGP��FCUU�GKPG�MØT\GTG�

Nutzungsdauer mit jeder sachverständigen Methode nachgewiesen wer-

FGP�MCPP��&KG�(KPCP\XGTYCNVWPI�UVGNNV�CP�UQNEJG�)WVCEJVGP�FGPPQEJ�JQJG�

#PHQTFGTWPIGP�WPF�RTØHV�UKG�MTKVKUEJ��'KP�)WVCEJVGP�MCPP�UKEJ�XQT�CNNGO�DGK�

ÀNVGTGP�)GDÀWFGP�WPF�DGKO�'TYGTD�XQP�$GUVCPFUKOOQDKNKGP�OKV�JQJGP�#P-

UEJCHHWPIUMQUVGP�NQJPGP��8QT�FGT�$GCWHVTCIWPI�GKPGU�)WVCEJVGPU�GORHKGJNV�

sich steuerliche Beratung. 
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5QPFGTCDUEJTGKDWPI�PCEJ��|�D�'5V)�CWEJ�DGK�
Wiederherstellung einer vermietbaren Wohnung möglich

9KTF�NCPILÀJTKI�\WUCOOGPIGHØJTVGT�9QJPTCWO�YKGFGT�KP�UGNDUVUVÀPFKIG�9QJPGKP-

JGKVGP�CWHIGVGKNV��MCPP�FKGU�UVGWGTNKEJ�CNU�5EJCHHWPI�GKPGT�PGWGP�9QJPWPI�IGNVGP��

entschied das Finanzgericht Düsseldorf. Die Kläger hatten zwei ursprünglich selbst-

UVÀPFKIG�&QRRGNJCWUJÀNHVGP�KO�,CJT������\W�GKPGT�ITQ»GP�9QJPGKPJGKV�XGTDWPFGP��

'TUV������YWTFGP�FKG�*ÀWUGT�YKGFGT�IGVTGPPV��GKPG�*CWUJÀNHVG�YWTFG�CPUEJNKG»GPF�

XGTOKGVGV��&CU�(KPCP\COV�XGTUCIVG�FKG�5QPFGTCDUEJTGKDWPI�PCEJ��|�D�'5V)��FC�FKG�

9QJPWPI�DGTGKVU�XQT�FGT�<WUCOOGPNGIWPI�GZKUVKGTV�JCDG�

Das Finanzgericht Düsseldorf sah dies anders und gab der Klage teilweise statt 


#\�|���-��������'���&KG�IGNVGPF�IGOCEJVG�5QPFGTCDUEJTGKDWPI�PCEJ��|�D�'5V)�

YWTFG�FGO�)TWPFG�PCEJ�CPGTMCPPV��YGKVGTIGJGPFG� PFGTWPIGP�HØT�FKG�,CJTG������

und 2022 scheiterten jedoch an verfahrensrechtlichen Vorschriften. Maßgeblich sei 

der unmittelbar vor den Baumaßnahmen bestehende Zustand. Da die Verbindung 

OGJT�CNU���|,CJTG�DGUVCPFGP�JCDG��UGK�FKGUGT�<WUVCPF�XGTHGUVKIV�IGYGUGP��&WTEJ�FKG�

6TGPPWPI�UGK�FGT�9QJPWPIUDGUVCPF�XQP�GKPGT�CWH�\YGK�9QJPWPIGP�GTJÒJV�YQT-

FGP��&COKV�UGK�\WUÀV\NKEJGT�9QJPTCWO�IGUEJCHHGP�YQTFGP��YCU�FGO�(ÒTFGT\YGEM�

FGU��|�D�'5V)�GPVURTGEJG�

Hinweis

&KG�5QPFGTCDUEJTGKDWPI�UGV\V�WPVGT�CPFGTGO�XQTCWU��FCUU�FGT�$CWCPVTCI�KP�

FGP�IGUGV\NKEJGP�(ÒTFGT\GKVTÀWOGP�IGUVGNNV�YWTFG��DGUVKOOVG�$CWMQUVGPQ-

DGTITGP\GP�GKPIGJCNVGP�YGTFGP�WPF�FKG�9QJPWPI�\GJP�,CJTG�NCPI�XGTOKG-

tet wird. Der Fall zeigt außerdem: Die Sonderabschreibung muss geltend 

IGOCEJV�YGTFGP��UQNCPIG�FKG�5VGWGTDGUEJGKFG�PQEJ�ÀPFGTDCT�UKPF�
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Kosten für Hirnschrittmacher steuerlich absetzbar

&CU�(KPCP\IGTKEJV�$CFGP�9ØTVVGODGTI�JCV�GKPGO�-NÀIGT�TGEJV�IGIGDGP��FGT�FKG�

Kosten für einen sog. Hirnschrittmacher in seiner Einkommensteuererklärung gel-

VGPF�IGOCEJV�JCVVG�
#\����-����������&GT�/CPP�NKVV�CP�GKPGT�UEJYGTGP�&GRTGUUKQP��

FKG�VTQV\�CODWNCPVGT�WPF�UVCVKQPÀTGT�$GJCPFNWPIGP��XGTUEJKGFGPGT�6JGTCRKGP�UQYKG�

der Einnahme von Antidepressiva nicht erfolgreich behandelt werden konnte. Die 

gesetzliche Krankenkasse übernahm die Kosten der in einer Privatklinik durchge-

führten „Tiefen Hirnstimulation“ nicht. 

0CEJ�#WHHCUUWPI�FGU�)GTKEJVU�UVGJV�FKGU�FGT�UVGWGTNKEJGP�$GTØEMUKEJVKIWPI�LGFQEJ�

PKEJV�GPVIGIGP��/C»IGDNKEJ�UGK��FCUU�FKG�$GJCPFNWPI�KO�5VTGKVLCJT������YKUUGP-

schaftlich anerkannt und medizinisch indiziert gewesen sei. Eine Aufnahme in den 

Leistungskatalog der gesetzlichen Krankenkassen sei dafür nicht erforderlich. Auch 

FKG�9CJN�GKPGT�2TKXCVMNKPKM�WPF�FCU�GTHQNINQUG�UQ\KCNIGTKEJVNKEJG�8GTHCJTGP�CWH�-QU-

tenerstattung änderten daran nichts.

Anlage EÜR für 2026 wurde veröffentlicht

&CU�$WPFGUHKPCP\OKPKUVGTKWO�JCV�FKG�PGWGP�8QTFTWEMG�FGT�#PNCIG�'¸4�UQYKG�FKG�

Vordrucke für die Sonder- und Ergänzungsrechnungen für Mitunternehmerschaften 

WPF�FKG�FC\WIGJÒTKIGP�#PNGKVWPIGP�HØT�FCU�,CJT������XGTÒHHGPVNKEJV�
#\��+8�%���s�

5|���������������������&KG�'KPPCJOGPØDGTUEJWUUTGEJPWPI�
'¸4��KUV�GNGMVTQPKUEJ�

über das ELSTER-Portal an die Finanzverwaltung zu übermitteln. In Härtefällen kann 

FCU�(KPCP\COV�CWH�FKG�GNGMVTQPKUEJG�¸DGTOKVVNWPI�XGT\KEJVGP�WPF�FKG�8GTYGPFWPI�

von Papiervordrucken zulassen.
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Keine außergewöhnliche Belastung bei Kosten  
für Delfintherapie ohne vorherigen qualifizierten Nachweis

&CU�(KPCP\IGTKEJV�0ØTPDGTI�GPVUEJKGF��FCUU�#WHYGPFWPIGP�HØT�GKPG�YKUUGPUEJCHV-

lich nicht anerkannte Delfintherapie nur dann als außergewöhnliche Belastung 

CD\KGJDCT�UKPF��YGPP�FKG�<YCPIUNÀWHKIMGKV�XQT�$GJCPFNWPIUDGIKPP�FWTEJ�GKP�COVU-

ÀT\VNKEJGU�)WVCEJVGP�QFGT�GKPG�ÀT\VNKEJG�$GUEJGKPKIWPI�FGU�/GFK\KPKUEJGP�&KGPUVGU�

PCEJIGYKGUGP�YKTF��&CU�)GTKEJV�UVGNNVG�MNCT��FCUU�YGFGT�GKP�RTKXCVÀT\VNKEJGU�#VVGUV�

noch die frühere Anerkennung in einem anderen Veranlagungszeitraum oder pan-

FGOKGDGFKPIVG�'TUEJYGTPKUUG�FKGUGP�0CEJYGKU�GTUGV\GP�MÒPPGP�
#\����-���������

+O�MQPMTGVGP�(CNN�OCEJVGP�FKG�-NÀIGT�KP�KJTGT�'KPMQOOGPUVGWGTGTMNÀTWPI�HØT������

FKG�-QUVGP�KP�*ÒJG�XQP����������|'WTQ�HØT�GKPG�&GNHKPVJGTCRKG�KJTGT�6QEJVGT�KO�d%W-

TCÃCQ�&QNRJKP�6JGTCR[�%GPVGTp�CWH�%WTCÃCQ�XQO������������DKU�\WO������������

als außergewöhnliche Belastung geltend. Der Tochter war wegen einer psychomo-

VQTKUEJGP�'PVYKEMNWPIUUVÒTWPI�OKV�$GUEJGKF�XQO������������GKP�)TCF�FGT�$GJKPFG-

TWPI�XQP����OKV�/GTM\GKEJGP�)��$�WPF�*�\WGTMCPPV�YQTFGP��7TUÀEJNKEJ�JKGTHØT�YCT�

GKP�UGJT�UGNVGPGT�)GPFGHGMV��

Die beklagte Krankenkasse hatte diese Kosten nicht übernommen und auch keine 

<WUEJØUUG�IGYÀJTV��$GTGKVU�KO�,CJT������JCVVG�FKG�6QEJVGT�CP�GKPGT�INGKEJCTVKIGP�

Therapie teilgenommen. Die damaligen Aufwendungen waren vom Finanzamt 

KO�4CJOGP�FGT�'KPMQOOGPUVGWGTXGTCPNCIWPI������QJPG�YGKVGTG�0CEJHTCIGP�CNU�

außergewöhnliche Belastung anerkannt worden. Die Kläger legten weder ein amts-

ÀT\VNKEJGU�)WVCEJVGP�PQEJ�GKPG�ÀT\VNKEJG�$GUEJGKPKIWPI�FGU�/GFK\KPKUEJGP�&KGPUVGU�

FGT�-TCPMGPXGTUKEJGTWPI�XQT��CWU�FGT�UKEJ�FKG�OGFK\KPKUEJG�0QVYGPFKIMGKV�FKGUGT�

Therapieform ergeben hätte. 

Das Finanzamt berücksichtigte die von den Klägern geltend gemachte außerge-

wöhnliche Belastung nicht. Im Einspruchsverfahren legten die Kläger ein Attest des 

DGJCPFGNPFGP�-KPFGTCT\VGU�FGT�6QEJVGT�XQT��KP�FGO�FKGUGT�FKG�&WTEJHØJTWPI�GKPGT�

Delfintherapie zur weiteren Unterstützung der Entwicklung ihrer Tochter empfahl. 

Das Finanzgericht Nürnberg wies die Klage auf Anerkennung der Kosten ab.
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Für Körperschaftsteuerpflichtige

2GPUKQPU\WUCIG�CP�)GUGNNUEJCHVGT�� 
Höchstzusagealter bleibt entscheidend

+O�5VTGKVHCNN�GTVGKNVG�GKPG�)OD*�KJTGP�DGKFGP�\W�LGYGKNU���|��DGVGKNKIVGP�)GUGNN-

UEJCHVGTP�KO�,CJT������INGKEJNCWVGPFG�2GPUKQPU\WUCIGP��$GKFG�YCTGP�\W�FKGUGO�

<GKVRWPMV�DGTGKVU����D\Y����|,CJTG�CNV��#NU�#NVGTUITGP\G�YCT�FCU����|.GDGPULCJT�

XQTIGUGJGP��&KG�)OD*�DKNFGVG�JKGTHØT�2GPUKQPUTØEMUVGNNWPIGP�XQP�KPUIGUCOV�TWPF�

�������|'WTQ�

Das Finanzgericht Münster sah die Pensionszusagen als gesellschaftlich veranlasst 

CP��UQFCUU�HØT�FKG�$KNFWPI�FGT�2GPUKQPUTØEMUVGNNWPIGP�XGTFGEMVG�)GYKPPCWUUEJØV-

VWPIGP�XQTNKGIGP�
#\�|���-���������-�)�(���0CEJ�FGT�4GEJVURTGEJWPI�UKPF�2GP-

UKQPU\WUCIGP�KP�FGT�4GIGN�PKEJV�OGJT�GTFKGPDCT��YGPP�FGT�)GUGNNUEJCHVGT�DGK�'TVGK-

NWPI�FGT�<WUCIG�DGTGKVU�ØDGT���|,CJTG�CNV�KUV��&CU�IKNV�PCEJ�#WHHCUUWPI�FGU�)GTKEJVU�

UQYQJN�HØT�DGJGTTUEJGPFG�CNU�CWEJ�HØT�PKEJV�DGJGTTUEJGPFG�)GUGNNUEJCHVGT��#WEJ�

die gestiegene Lebenserwartung und die Anhebung der gesetzlichen Regelalters-

grenze rechtfertigen danach keine Anhebung des steuerlichen Höchstzusagealters. 

*KP\W�MCO��FCUU�\YKUEJGP�FGT�<WUCIG�WPF�FGO�XQTIGUGJGPGP�4WJGUVCPF�YGPKIGT�

CNU�\GJP�,CJTG�NCIGP��#WEJ�FKG�DGUQPFGTG�)GUVCNVWPI�FGT�<WUCIGP�ÀPFGTVG�FCTCP�

nichts: Obwohl die Zusagen beitragsorientiert waren und zum Renteneintritt bereits 

XQNNUVÀPFKI�CWUHKPCP\KGTV�UGKP�UQNNVGP��DNKGDGP�FKG�#PHQTFGTWPIGP�CP�FKG�'TFKGPDCT-

keit bestehen.

Die Klage hatte keinen Erfolg: Soweit die Klägerin die Feststellung des steuerlichen 

'KPNCIGMQPVQU�WPF�FGU�5QPFGTCWUYGKUGU�CPITKHH��YCT�FKG�-NCIG�OCPIGNU�$GUEJYGT�

WP\WNÀUUKI��FC�DGKFG�9GTVG�DGTGKVU�OKV��|'WTQ�HGUVIGUVGNNV�YQTFGP�YCTGP��+O�¸DTK-

gen wies das Finanzgericht die Klage als unbegründet ab. Das Finanzgericht hat die 

Revision zum Bundesfinanzhof zugelassen.
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Hinweis

2GPUKQPU\WUCIGP�CP�)GUGNNUEJCHVGT�YGTFGP�UVGWGTNKEJ�TGIGNOÀ»KI�MTKVKUEJ�

DGWTVGKNV��YGPP�FGT�$GIØPUVKIVG�DGK�'TVGKNWPI�DGTGKVU�FCU�����.GDGPULCJT�

XQNNGPFGV�JCV�QFGT�DKU�\WO�XQTIGUGJGPGP�4WJGUVCPF�YGPKIGT�CNU�\GJP�,CJTG�

XGTDNGKDGP��9KTF�FKG�2GPUKQPU\WUCIG�CNU�IGUGNNUEJCHVNKEJ�XGTCPNCUUV�DGWTVGKNV��

YKTF�FKG�)GYKPPOKPFGTWPI�FWTEJ�FKG�<WHØJTWPI�\WT�2GPUKQPUTØEMUVGNNWPI�

steuerlich korrigiert.

(ØT�)GYGTDGUVGWGTRHNKEJVKIG

Wegfall des Verlustabzugs infolge des Todes  
eines Mitunternehmers

&GT�$WPFGUHKPCP\JQH�JCV�\W�FGT�(TCIG�5VGNNWPI�IGPQOOGP��QD�FGT�CWH�GKPGP�XGT-

storbenen Mitunternehmer entfallende Anteil am gewerbesteuerlichen Verlustvor-

trag einer Personengesellschaft bei den verbliebenen Mitunternehmern fortzuführen 

KUV��YGPP�FKGUG�FGP�/KVWPVGTPGJOGTCPVGKN�FGU�8GTUVQTDGPGP�KO�9GIG�FGT�)GUCOV-

TGEJVUPCEJHQNIG�GTYQTDGP�JCDGP�
#\��+8�4��������

+O�5VTGKVHCNN�YCT�FKG�-NÀIGTKP�GKPG�-QOOCPFKVIGUGNNUEJCHV�
-)���+O�,CJT������YC-

TGP�#�CNU�-QORNGOGPVÀTKP�
#PVGKN���������|'WTQ��UQYKG�$�
#PVGKN��������|'WTQ��

WPF�%�
#PVGKN��������|'WTQ��CNU�-QOOCPFKVKUVGP�CP�FGT�-NÀIGTKP�
)GUCOVMCRKVCN��

�������|'WTQ��DGVGKNKIV��0CEJ�FGO�6QF�XQP�$�KO�,CJT������IKPIGP�FGUUGP�#PVGKNG�

KP�*ÒJG�XQP�������|'WTQ�CWH�%�
'JGHTCW��WPF�������|'WTQ�CWH�#�
6QEJVGT��ØDGT��&CU�

beklagte Finanzamt berechnete den für die Klägerin festgestellten verbleibenden 

XQTVTCIUHÀJKIGP�)GYGTDGXGTNWUV�CWH�FGP������������QJPG�$GTØEMUKEJVKIWPI�FGU�CP-

VGKNKI�CWH�$�GPVHCNNGPFGP�)GYGTDGXGTNWUVGU��&KG�JKGTIGIGP�GTJQDGPG�-NCIG�JCVVG�XQT�

dem Niedersächsischen Finanzgericht keinen Erfolg.

Die Richter des Bundesfinanzhofs wiesen die Revision der Klägerin als unbegründet 

\WTØEM��5EJGKFG�GKP�/KVWPVGTPGJOGT�CWU�FGT�/KVWPVGTPGJOGTUEJCHV�CWU��IGJG�FGU-

UGP�#PVGKN�CO�)GYGTDGXGTNWUV�WPVGT��'KP�FGP�/KVWPVGTPGJOGTCPVGKN�ØDGTPGJOGPFGT�

Rechtsnachfolger könne diesen Verlustanteil mangels Unternehmeridentität nicht 
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PWV\GP��&KGU�IGNVG�CWEJ�FCPP��YGPP�FGT�/KVWPVGTPGJOGT�XGTUVGTDG�WPF�UGKP�/KVWP-

VGTPGJOGTCPVGKN�WPGPVIGNVNKEJ�CWH�UGKPG�'TDGP�ØDGTIGJG��¸DGT�FGP�GPVURTGEJGPFGP�

9GIHCNN�GKPGU�8GTNWUVCPVGKNU�KPHQNIG�FGU�#WUUEJGKFGPU�FGU�/KVWPVGTPGJOGTU�UGK�KO�

$GUEJGKF�ØDGT�FKG�(GUVUVGNNWPI�FGU�XQTVTCIUHÀJKIGP�)GYGTDGXGTNWUVGU�\W�GPVUEJGK-

FGP��YGPP�UKEJ�KO�OC»IGDNKEJGP�'TJGDWPIU\GKVTCWO�MGKP�RQUKVKXGT�)GYGTDGGTVTCI�

ergebe.

0CEJ��|��C�5CV\���FGU�)GYGTDGUVGWGTIGUGV\GU�
)GY5V)��KUV�FKG�*ÒJG�FGT�XQTVTCIU-

fähigen Fehlbeträge gesondert festzustellen. Vortragsfähige Fehlbeträge sind die 

PCEJ�FGT�-ØT\WPI�FGU�OC»IGDGPFGP�)GYGTDGGTVTCIU�
�|��C�5CV\���WPF���)GY5V)��

\WO�5EJNWUU�FGU�'TJGDWPIU\GKVTCWOU�XGTDNGKDGPFGP�(GJNDGVTÀIG�
�|��C�5CV\���

)GY5V)���$GK�GKPGT�IGRNCPVGP�#PVGKNUØDGTVTCIWPI�UQNNVG�FCJGT�HTØJ\GKVKI�IGRTØHV�

YGTFGP��QD�WPF�YKG�XQTJCPFGPG�IGYGTDGUVGWGTNKEJG�8GTNWUVXQTVTÀIG�PQEJ�IGPWV\V�

werden können.

Verfahrensrecht

Keine eidesstattliche Versicherung für datenschutzrechtliche 
Auskünfte von Finanzbehörden

+O�MQPMTGVGP�(CNN�DGCPVTCIVG�FGT�-NÀIGT�DGK�FGT�(KPCP\DGJÒTFG��KJO�#WUMWPHV�

über die Verarbeitung von ihn betreffenden personenbezogenen Daten zu ertei-

NGP�
#TV�|���FGT�&CVGPUEJWV\�)TWPFXGTQTFPWPI���&KGUGO�#PVTCI�MCO�FKG�DGMNCIVG�

Finanzbehörde nach. Der Kläger bezweifelte die Richtigkeit und Vollständigkeit der 

erteilten Informationen und verlangte deshalb über die bloße Auskunftserteilung 

JKPCWU�GKPG�GKFGUUVCVVNKEJG�8GTUKEJGTWPI��OKV�FGT�FKG�$GJÒTFG�FKG�4KEJVKIMGKV�WPF�

Vollständigkeit ihrer Angaben bestätigen sollte. Nachdem die Beklagte dies abge-

NGJPV�JCVVG��XGTHQNIVG�FGT�-NÀIGT�UGKP�$GIGJTGP�IGTKEJVNKEJ�YGKVGT��&CU�(KPCP\IGTKEJV�

Berlin-Brandenburg wies die hiergegen gerichtete Klage ab.

0CEJ�#WHHCUUWPI�FGU�$WPFGUHKPCP\JQHU�GPVJÀNV�FKG�&CVGPUEJWV\�)TWPFXGTQTFPWPI�

MGKPG�4GIGNWPI��FKG�FGO�&CVGPXGTCPVYQTVNKEJGP�CWHGTNGIV��FKG�4KEJVKIMGKV�WPF�

8QNNUVÀPFKIMGKV�XQP�IGOÀ»�#TV�����&5�)81�GTVGKNVGP�#WUMØPHVGP�CP�'KFGU�UVCVV�\W�

XGTUKEJGTP�
#\��+:�4��������'KPG�UQNEJG�2HNKEJV�MÒPPG�CWEJ�PKEJV�CWU�FGP�\KXKNTGEJV-
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NKEJGP�$GUVKOOWPIGP�ØDGT�GKFGUUVCVVNKEJG�8GTUKEJGTWPIGP�
$ØTIGTNKEJGU�)GUGV\DWEJ��

CDIGNGKVGV�YGTFGP��&KG�$GJÒTFG�UGK�XQP�)GUGV\GU�YGIGP�XGTRHNKEJVGV��GKPG�#WUMWPHV�

vollständig und zutreffend zu erteilen. Den vom Kläger geltend gemachten Verstoß 

IGIGP|'WTQRCTGEJVNKEJG�8QTICDGP�VGKNVG�FGT�$WPFGUHKPCP\JQH�PKEJV��#WHITWPF�FGT�

MNCTGP�4GEJVUNCIG�UCJ�GT�UKEJ�PKEJV�XGTCPNCUUV��FGP�'W)*�CP\WTWHGP�

Sonstiges

Finanzämter wollen Unternehmensgründern schneller  
eine Steuernummer erteilen

9GT�GKP�7PVGTPGJOGP�ITØPFGV��DGPÒVKIV�GKPG�5VGWGTPWOOGT�WPVGT�CPFGTGO�HØT�

FKG�4GEJPWPIUUVGNNWPI��FKG�$GCPVTCIWPI�GKPGT�7OUCV\UVGWGT�+FGPVKHKMCVKQPUPWOOGT�

sowie verschiedene steuerliche Meldungen. Künftig soll die Vergabe der Steuer-

PWOOGT�KP�6JØTKPIGP�DGK�7PVGTPGJOGPUITØPFWPIGP�KPPGTJCND�XQP����#TDGKVUVCIGP�

GTHQNIGP��UQHGTP�FKG�GTHQTFGTNKEJGP�7PVGTNCIGP�
CWUIGHØNNVGT�(TCIGDQIGP�\WT�UVGWGT-

NKEJGP�'THCUUWPI��XQNNUVÀPFKI�XQTNKGIGP�

Die Thüringer Steuerverwaltung und der Steuerberaterverband Thüringen haben 

UKEJ�CWH�FCU�<KGN�XGTUVÀPFKIV��'ZKUVGP\ITØPFGTP�UEJPGNNGT�FGP�5VCTV�KP�FKG�5GNDUVUVÀP-

digkeit zu ermöglichen. Maßgeblich ist der vollständig ausgefüllte Fragebogen zur 

steuerlichen Erfassung einschließlich aller angeforderten Unterlagen. Nach Angaben 

des Thüringer Finanzministeriums konnte die Vergabe einer Steuernummer bislang 

OKVWPVGT�OGJTGTG�9QEJGP�FCWGTP��&KG�PGWG�<KGNXQTICDG�HQNIV�FGO�8QTJCDGP�XQP�

$WPF�WPF�.ÀPFGTP��8GTYCNVWPIUXGTHCJTGP�\W�DGUEJNGWPKIGP�WPF�$ØTQMTCVKG�CD\W-

DCWGP��#WEJ�FCU�d2TQITCOO�HØT�#WHUEJYWPI�WPF�$GUEJÀHVKIWPIp�UKGJV�XQT��5VGWGT-

PWOOGTP�DWPFGUYGKV�KPPGTJCND�XQP�OCZKOCN�XKGT�9QEJGP�\W�GTVGKNGP�

Der Fragebogen zur steuerlichen Erfassung kann elektronisch über das ELSTER- 

Portal an das zuständige Finanzamt übermittelt werden. Sobald die Steuernummer 

XGTIGDGP�YWTFG��MCPP�FKG�\WPÀEJUV�GKPIGUEJTÀPMVG�'.56'4�4GIKUVTKGTWPI�KP�GKP�

XQNNYGTVKIGU�$GPWV\GTMQPVQ�WOIGYCPFGNV�YGTFGP��FCU�FKG�0WV\WPI�YGKVGTGT�UVGWGT-

licher Online-Dienste ermöglicht.
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Impressum 

�������#NNG�4GEJVG��KPUDGUQPFGTG�FCU�8GTNCIUTGEJV��CNNGKP�DGKO�*GTCWUIGDGT�&#6'8�G)��������0ØTPDGTI�


8GTNCI���&KG�+PJCNVG�YWTFGP�OKV�ITÒ»VGT�5QTIHCNV�GTUVGNNV��GTJGDGP�MGKPGP�#PURTWEJ�CWH�GKPG�XQNNUVÀPFKIG�

Darstellung und ersetzen nicht die Prüfung und Beratung im Einzelfall.

Die enthaltenen Beiträge und Abbildungen sind urheberrechtlich geschützt. Die Verwendung der Inhalte 

WPF�$KNFGT�KO�-QPVGZV�FKGUGT�/CPFCPVGP�/QPCVUKPHQTOCVKQP�GTHQNIV�OKV�'KPYKNNKIWPI�FGT�&#6'8�G)�

'KPG�0WV\WPI�HØT�<YGEMG�FGU�6GZV��WPF�&CVCOKPKPI�
�|��D�7TJ)��UQYKG�HØT�<YGEMG�FGT�'PVYKEMNWPI��FGU�

6TCKPKPIU�WPF�FGT�#PYGPFWPI�
IIH��IGPGTCVKXGT��-ØPUVNKEJGT�+PVGNNKIGP\��YKG�CWEJ�FKG�<WUCOOGPHCUUWPI�

WPF�$GCTDGKVWPI�FGU�9GTMGU�FWTEJ�-ØPUVNKEJG�+PVGNNKIGP\��KUV�PKEJV�IGUVCVVGV�

#D�FGO������������OØUUGP�CNNG�#TDGKVIGDGT�
Entgeltunterlagen elektronisch führen

Die elektronische Führung von Entgeltunterlagen ist zwar bereits seit dem 

�����������XQTIGUEJTKGDGP��DKUNCPI�MQPPVGP�UKEJ�#TDGKVIGDGT�LGFQEJ�CWH�#PVTCI�

von dieser Pflicht befreien lassen und ihre Unterlagen weiterhin in Papierform 

HØJTGP��&KGUG�¸DGTICPIUTGIGNWPI�GPFGV�\WO�������������/KV�FGO�'PFG�FGT�¸DGT-

ICPIUTGIGNWPI�IGYKPPV�FKG�(TCIG�CP�$GFGWVWPI��QD�'PVIGNVWPVGTNCIGP�XQNNUVÀPFKI��

eindeutig zugeordnet und für Betriebsprüfungen verfügbar sind.

Alkoholsteuer soll um 20 Prozent 
angehoben werden

&KG�$WPFGUTGIKGTWPI�YKNN�FKG�#NMQJQN���FKG�5EJCWO-

wein- und Zwischenerzeugnissteuer sowie die Alko-

popsteuer um jeweils 20 Prozent erhöhen. Dies sieht 

der von der Regierung eingebrachte Entwurf eines 

Haushaltsbegleitgesetzes (Bundestags-Drucksache 

���������XQT��&KG�'TJÒJWPI�UQNN�\WO����,CPWCT������

KP�-TCHV�VTGVGP��$WPFGUVCI�WPF�$WPFGUTCV�OØUUGP�

FGO�)GUGV\�PQEJ�\WUVKOOGP�
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�� (ØT�FGP�CDIGNCWHGPGP�/QPCV��DGK�8KGTVGNLCJTGU\CJNGTP�HØT�FCU�XQTCPIGICPIGPG�-CNGPFGTXKGTVGNLCJT�

2 Für den abgelaufenen Monat.

3� (ØT�FGP�CDIGNCWHGPGP�/QPCV��DGK�&CWGTHTKUVXGTNÀPIGTWPI�HØT�FGP�XQTNGV\VGP�/QPCV��DGK�8KGTVGNLCJTGU\CJNGTP�

ohne Dauerfristverlängerung für das abgelaufene Kalendervierteljahr.

�� (ØT�FGP�CDIGNCWHGPGP�/QPCV��DGK�&CWGTHTKUVXGTNÀPIGTWPI�HØT�FGP�XQTNGV\VGP�/QPCV��DGK�8KGTVGNLCJTGU\CJNGTP�

mit Dauerfristverlängerung für das abgelaufene Kalendervierteljahr.

�� 7OUCV\UVGWGT�8QTCPOGNFWPIGP�WPF�.QJPUVGWGT�#POGNFWPIGP�OØUUGP�ITWPFUÀV\NKEJ�DKU�\WO�����FGU�FGO�

#POGNFWPIU\GKVTCWO�HQNIGPFGP�/QPCVU�
CWH�GNGMVTQPKUEJGO�9GI��CDIGIGDGP�YGTFGP��(ÀNNV�FGT�����CWH�GKPGP�

5COUVCI��5QPPVCI�QFGT�(GKGTVCI��KUV�FGT�PÀEJUVG�9GTMVCI�FGT�5VKEJVCI��$GK�GKPGT�5ÀWOPKU�FGT�<CJNWPI�DKU�\W�

FTGK�6CIGP�YGTFGP�MGKPG�5ÀWOPKU\WUEJNÀIG�GTJQDGP��'KPG�¸DGTYGKUWPI�OWUU�UQ�HTØJ\GKVKI�GTHQNIGP��FCUU�FKG�

9GTVUVGNNWPI�CWH�FGO�-QPVQ�FGU�(KPCP\COVU�CO�6CI�FGT�(ÀNNKIMGKV�GTHQNIV�

6� $GK�<CJNWPI�FWTEJ�5EJGEM�KUV�\W�DGCEJVGP��FCUU�FKG�<CJNWPI�GTUV�FTGK�6CIG�PCEJ�'KPICPI�FGU�5EJGEMU�DGKO�

Finanzamt als erfolgt gilt. Es sollte stattdessen eine Einzugsermächtigung erteilt werden.

7 Die Sozialversicherungsbeiträge sind einheitlich am drittletzten Bankarbeitstag des laufenden Monats fällig. 

7O�5ÀWOPKU\WUEJNÀIG�\W�XGTOGKFGP��GORHKGJNV�UKEJ�FCU�.CUVUEJTKHVXGTHCJTGP��$GK�CNNGP�-TCPMGPMCUUGP�IKNV�GKP�

einheitlicher Abgabetermin für die Beitragsnachweise. Diese müssen der jeweiligen Einzugsstelle bis späte-

UVGPU�\YGK�#TDGKVUVCIG�XQT�(ÀNNKIMGKV�
F�|J��CO��������������������LGYGKNU��|7JT��XQTNKGIGP��4GIKQPCNG�$GUQP-

FGTJGKVGP�D\IN��FGT�(ÀNNKIMGKVGP�UKPF�IIH��\W�DGCEJVGP��9KTF�FKG�.QJPDWEJHØJTWPI�FWTEJ�GZVGTP�$GCWHVTCIVG�

GTNGFKIV��UQNNVGP�FKG�.QJP��WPF�)GJCNVUFCVGP�GVYC�\GJP�6CIG�XQT�FGO�(ÀNNKIMGKVUVGTOKP�CP�FGP�$GCWHVTCIVGP�

ØDGTOKVVGNV�YGTFGP��&KGU�IKNV�KPUDGUQPFGTG��YGPP�FKG�(ÀNNKIMGKV�CWH�GKPGP�/QPVCI�QFGT�CWH�GKPGP�6CI�PCEJ�

Feiertagen fällt.

Termine Steuern / Sozialversicherung Oktober/November 2026

Steuerart Fälligkeit

.QJPUVGWGT��-KTEJGPUVGWGT��5QNKFCTKVÀVU\WUEJNCI ����������� ����������2

Umsatzsteuer ����������3 �����������

Ende der Schonfrist obiger 

Steuerarten bei Zahlung durch:

¸DGTYGKUWPI� ���������� ����������

Scheck6 ���������� ����������

)GYGTDGUVGWGT entfällt ����������

)TWPFUVGWGT entfällt ����������

Ende der Schonfrist obiger 

Steuerarten bei Zahlung durch:

¸DGTYGKUWPI� entfällt ����������

Scheck6 entfällt ����������

Sozialversicherung7 ���������� ����������

-CRKVCNGTVTCIUVGWGT��5QNKFCTKVÀVU\WUEJNCI

Die Kapitalertragsteuer sowie der darauf entfallende 

Solidaritätszuschlag sind zeitgleich mit einer erfolg-

VGP�)GYKPPCWUUEJØVVWPI�CP�FGP�#PVGKNUGKIPGT�CP�

das zuständige Finanzamt abzuführen.
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